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PHILATEUE 

Zur Briefmarkenausgabe vom 
1. März 1993. 

Pri- 	Ein Überblick über das Kunst- 
eli-- schaffen in, räumlich kleinen Für- 
dir 	stentum liechtenstein zeigt tine er- 

:111 	st.aunliche Vielfalt und einen er- 
z in 	Reichtum. Gerade die 
ihr 	qualiLatls hochstehenden Liechten- 

steiner Briefmarkenausgaben hi--
or- i weisen immer wieder, wie vu-he 
je- 	Künstlerinnen und Künstler das re- 
Isst ge kulturelle Leben des Fürsten-

tums am Hochrhein mit beds'ulen-
I,er den Wirken der bildenden Kunst in 

Vorbildliches Kunstschaffen 
der 	Vtrga1igt.i1III'Il 	reichert 	ha- ein Uechtensteiner und eine Liech- 
ben und in dir log flwart in schi.- tenstelnerin, deren beider Ruf als 
ncr Fülle Bonier svder aufs neue schöpferische 	Kunstschaffende 
bereichern. Es trifft Idch daher ails- schon weit über die Liechtensteiner 
gezeichnet, dass di 	traditionellen Landesgrenzen 	hinausgedrungen 
l-Marken-Mztrki'ri LIFT für 1993 dem ist. Der knapp fünfzigjährige Bruno 
gemeinsamen l'lierna «Zeitgenössi- Kaufmann aus Balzers kann sich 
sehe Kunst« gessiditsind (tie bei- tuber ein recht vielfältiges. erfolg- 
den 	Werte. 	dii' 	das 	Fürstentum reiches Schaffen ausweisen. Auch 
l,lechtrnslein jet/i der grossen Kol- als 	Schöpfer 	vortrefflicher 	Brief- 
lektion der 	euri'pälschen 	Länder marken Ist er schon wiederholt her- 
beisteut-rt, nchrrii'n zweifellos einen vorgetreten, wobei sowohl religiöse 
künstlerisch hirsorragenden Rang wie auch sportliche Motive domi- 
ein nieren 	Hingewiesen sei 	hier 	auf 

/.0 	lJrii-!inarki'iihren 	kommen frühere Werke wie etwa die Son- 

dermarke »1600 Jahrfeier St. Theo. 
du]» (1981). die drei Weihnachts-
marken desgleichen Jahres und di' 
drei Sondermarken zu den Olympi-
schen Winterspielen 1980 in Lake 
Placid. Der heutigen dreifarbigen 
Europa-Marke im Taxwert zu 80 
Hp. hot Bruno Kaufmann den Titel 
»910805» gegeben. In den «Gedan-
ken» zu seiner Kunst betont Bruno 
Kaufmann, ihm liege viel daran, 
dass seine Objekte für jeden, der 
wolle, zugänglich seien, dass alles, 
was er n,ache, nachvollziehbar sei 

Die zwei Jahre jüngere Lvi Nlie' 

11 1 	manal 	ist 	als 	hitdi-niih' 	Künstlerin 0er, der in der 	orliegendi-it Ful,li- Kuhto- 	It ri&'senl»-rgl. 	der 	zusani- - 
und als Sehriftsti'llerii. in Iii-chten- katiun durch Norbert Witasler, den men mit Walter Wachter auch die C 

1.00 Ii,- 	stein und 	ni T,-ssin tätig und tritt Leiter des I.iechti'nsteiniseht'n Lan- fotograf'isi-hen Aufnahmen zu sec - 
.- 	ebenfalls durch ein reiri'ies Wirken 

ii- 	hervor. 	Sie 	freut sich 	besonders, 
desmuseutns,einfühlend gewürdigt 
wird, 	war 	wohl 	•ln 	üb.-rdurch- 

danken sind.  
. 

at 	dass sit- eines ihrer  Bilder - .[)as srhniltlich 	begabter 	Autodidakt, Dip 	schöne, 	allseits 	positiv ge- 
TI) 	klein.' 	Blau» - fur eine liechten- der sich erst spat der Malerei ssid- würdigte 	Liechtensteiner 	Dauer- 

st-il.. 'r Briefmarke zur Verfügung nnetl' . l)i'r in 	I ira rlberg wuhn,'nde nturke'nserie 	»Berge» 	','on 	Josef 
stellen darf, zählte doch ihr 1978 flans Gantner sear mit seiner ei- Schädter 	wird 	erfreulicherweise 

- 
‚ 

verstiirbent'r 	Vater 	Alfons 	KIlt-- gentlicht-n 	Henna 	Liechtenstein durch einen Wert zu 2 Fr. berei- . 	 7 
mand cii den bekanntesten Phitate- stets eng %(rhiir-rden. Eingehende ehen, der in gleicher Weise wie die ' 
lii--l'iinii'n,-n 	ihres 	Landes. 	Ihre Wanderung,-ii 	tirit-riahm 	er 	son bisherigen 	Schöpfungen 	gestaltet ' 
ret/s 	lt. ei 	riarbig. 'elan- riot dem Suits aus 	sei b i er als Maler tin ist 	die Landschaft dominiert tin » It 	lasisi-ni 	I 	Fr 	zeigt 	ein 	fur 	ihre gutt'sAugi- Iiirg'.-ignt't.' eliitite be- deutig. und auf Menschen und Tie- 
tiot-liilassig.' kunst o pischt's Werk. wit's. 	(iziritnt'r 	tiovnnrtigo' 	daIs-i 
lii- 	I 	ties i.rf,- 

	
ii--r 	h,-iil-n 	I-.uri.pa- 

re wird völlig serzichtet 	Die fünF- F U E R S T E N T U M 
Lands(-hzilt.-n uni! Der.'. Drei si'hö- Farbige Marke zeigt denScheI.'n- I I E C N I F N S T £ I N ii 	Mark. ii. 	die 	iwi'if,'lliis 	stank,' 	lt.-- ne und t.pisIn' Beispiel.' für sein kopf (2159 ml. einen markanten 

tmdt- iiwerd-,n. stammen Schaffes 	eserdit 	'hier 	auf 	ge- Berg. der hier durch Felix Vogt ge- 
1 	Nititri,' ttoikniutil lSi'han). srhmack-.i,ll 	g.-slzilteten. 	rnehrfar- bührend vorgestellt wird. (tie ganze 

higen SnndermarLir präsentiert Freimarkenserit' »Berge» präsen. 
- 	titter dem 	Signet 	»Maler 	aus lipri sich als geschlossenes Ganzes 

Liii Iiti'listt'in»' 	wird 	in 	der 	von),-- Der Wirt zu 50 lip, zeigt »Steger. und gehört zweifellos zu den Zier- 
pt-nd-n 	Bnii-fiuiarkeniausgab' 	ein hutt,'ti und \aafkipf.., die Slarke zu den der bisherigen Liechtensteiner 
trot, reichem Schaffen eher wenig 60 Hp führt den lb'trachter ins Mal- Dauermarken. Ein Lobeswort ver- 
bekannter Künstler gewürdigt 	Es bunitil. s%i. der Maler das reizvolle dient schliesslich auch wieder die 
ist dr aus l'lartkeii, dir kleinsten 
lit. Cl 	Gemeinde, 	stan,- 

Spaiut'r,.i.l 	»Sass 	mit 	Jagdhaus» Offlzin 	lhlio 	Courvoisier 	in 	La 
0111 51'ihi'I11 Pinsel festgehalten hat. Chaus-dt'-Fonds, die alle sechs hier 

mend.- lions (‚nntner I 1553-10141 und 	dz-, 	\\i'ct,i.».hi.ni 	zu 	I .511 	Fr. sorgestellten 	kleinformatigen 
Im`vergleich zu den oben bcspro' c.'rn)iti,'lt din 	liii k zu einem dir äl- Kunstwerke in vorzüglichem 	Ha- 

- 	them-n Europa-Marken. jenen mo- testen Gi'baud- des Fürstentums. ster-Tiefdruck (Rotation I auf gum- 
I dernen Si'hiipfi ngt'n. muss sieh dir zunih,i'ri ll;iii 	inVaduz. l)ipohl- flhii'rtCS Brit'fmarkenpapier mit Sei- 

Betrachter un 	f-twa ein Jahrhur- 94-1of19- 1)- -11 	I 	iiwjr-fi' 	der 	drei denflideti gezaubert hat 
derl zurusk 	erw-tj,-ri 	II ants Cara- Brie litii. rk -ii 	I. rococo 	in 	Ur-ula Dr-  Walter I tii'lnia no 

1 

‚.-- 

d- 
 

$/‚(t, ', 	 ( 
 

S 

/ 	 I, 


